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Bemaßungseinstellungen von Solid Edge anpassen 

 

Beim ersten Einsatz der Solid Edge 
Bemaßung sind die Einstellungen 
für Maßhilfslinie, Maßlinie und 
Maßzahl meist nicht konform mit 
den in der Schule verwendeten 
Vorgaben. 
 
Links unterbrechen die Maßzahlen 
die Maßlinie, sie sind falsch ausge-
richtet und die Abstände der Maß-
linien zueinander und zur Körper-
kante sind willkürlich gesetzt.  

 
‚ 

Diese Einstellungen können über 
die Formatvorlage in sehr vielen 
Details  angepasst werden. 
 
Entweder wird dazu eine vorhan-
dene Vorlage wie ISO (mm) ange-
passt oder es wird auf Basis dieser 
Vorlage eine neue erstellt. 
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Nach Drücken auf den Schalter 
„Neu“ erscheint der im Bild links 
abgebildete Dialog.  
Hier wird eine neue Vorlage mit 
Namen „Schule“ auf Basis von ISO 
(mm) erstellt. 
 
Die Beschreibung kann nach Be-
darf angepasst werden, sie dient 
lediglich der eigenen Übersicht, 
wenn verschiedene Vorlagen er-
stellt werden sollen z. B. für unter-
schiedliche Papiergrößen 

 
 

Im Dialogfeld zum Reiter „Einhei-
ten“ wird „Abrunden“ auf ganze 
Zahlen eingestellt, weil in der 
Schule selten mit so genauen Ma-
ßen gearbeitet wird. 
 
Mit dieser Einstellung würden 
beim Bemaßen Maßzahlen wie 
2,35 als 2 dargestellt - es wird da-
bei mathematisch gerundet.  



Bemaßung anpassen  

Seite 3 von 5  

 
 

Im Dialogfeld zum Reiter „Text“ 
sind mehrere Einstellungen vorzu-
nehmen:  
 
Zunächst wird die Schriftart von 
„Arial“ (Windowsstandard) auf So-
lid Edge ISO (bekannt von den frü-
her verwendeten Schriftschablo-
nen) umgestellt. 
 
Für DIN A4-Papier wird die Schrift-
größe auf 3,5 eingestellt, bei DIN-
A3-Blättern wäre 5 einzustellen. 
(Die Zahlen beziehen sich auf Mil-
limeterangaben). 
 
Die „Ausrichtung“ der Maßzahlen 
soll „Parallel“ zur Maßlinie und die 
„Position“ „Darüber“ erfolgen. 

 
 

Im Dialogfeld zum Reiter „Linien 
und Koordinaten“ wird bei „Raste-
rung“ durch die Zahl 2 bezogen 
auf die eingestellte Schriftgröße 
3,5 ein Abstand von 7 mm (2 x 3,5) 
zwischen den Maßlinien erzeugt. 
 
Durch die Eingabe von 2,5857... 
(10 : 3,5 ergibt gerundet 2,86) bei 
„Anfänglicher Stapelungsabstand“ 
wird die erste Bemaßungslinie 10 
mm von der Körperkante entfernt 
positioniert. 
 
Das entspricht der geltenden 
Norm. 
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Wenn in der Bemaßung zu Auf-
gabe 4 aus dem linken Bild die Be-
maßungsvorlage „Schule“ ange-
wendet wird, ändern sich die Be-
maßungen auf die neu eingestell-
ten Werte (rechtes Bild): 
 
In der Folge müssen noch die Ab-
stände der Maßlinien zueinander 
korrigiert werden. 

 
 

Mit dem Befehl „Bemaßung an-
ordnen“ aus der Palette „Bema-
ßen“ werden ausgewählte Maße 
entsprechend der Einstellungen 
angeordnet. 
 
Die einzelnen Maße können durch 
Aufziehen eines Auswahlfensters  
oder durch einzelnes Anklicken 
ausgewählt werden. 
 
Für das Auswahlfenster ist zu be-
achten, dass es auch über die 
Maßhilfslinien gezogen werden 
muss (s. rote Markierungen). 

 
 

Nach Bestätigung durch Klick auf 
den Haken im grünen Feld (oder 
Klick mit der rechten Maustaste 
bzw. durch Drücken von Enter) 
werden die Einstellungen für Ab-
stand und Stapelung angewendet. 
 
Die erste Maßlinie hat den in der 
Formatvorlage eingestellten Wert 
von „Anfänglicher Stapelungsab-
stand“ 2,86 x 3,5 (Schriftgröße) = 
10 mm zur Körperkante erhalten. 
 
Alle weiteren Maßlinien werden 
im Abstand von 2 x 3,5 = 7 mm ge-
stapelt. 
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Wenn beide Werte aus „Raste-
rung“ und „Anfänglicher Stape-
lungsabstand“ gleich groß sein sol-
len, muss bei DIN-A4-Blättern in 
beide Felder der Wert 2,86 = 10 
mm eingetragen werden. 
 
Diese Abstände entsprechen einer 
vereinfachten Darstellung. 

 


